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Liebe Chemnitzerinnen und Chemnitzer, liebe Gäste, 

mit Blick auf die Entwicklungen in Europa leben wir gerade 
in einer richtungsweisenden Zeit. Nicht nur der Krieg in der 
Ukraine, direkt vor unserer Haustür, und seine Folgen in unse-
rem Alltag treffen uns jeden Tag. Menschen befinden sich im 
Zwiespalt. Viele haben eine kritische Einstellung gegenüber 
den Institutionen, Europa als Staatenverbund oder sogar der 
Demokratie und ihren Ritualen. Die Zuspitzung von Debatten  
und unversöhnlichen Haltungen sehen wir in Chemnitz, in 
Deutschland und in Europa, aber auch in der Welt. Dafür und 
deshalb wird unser Zusammenhalt umso mehr gebraucht. 

Ein gemeinsames, vereintes, starkes Europa ist das Beste, 
was uns passieren kann, und ist ganz sicher keine Selbstver-
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ständlichkeit. Europa ist ein Friedensprojekt – und Frieden ein 
Wert, den wir heute aufgrund der aktuellen Ereignisse alle viel 
stärker im Blick haben müssen. Wir wollen in unserer Stadt 
allen Menschen, ganz gleich welcher Herkunft, Zufl ucht und 
Heimat bieten. Diesen sozialen Frieden, dieses Miteinander 
wollen wir in Chemnitz bewahren, schützen und pfl egen. 

Die Interkulturellen Wochen setzen seit 1991 jährlich ein Zei-
chen: gegen Krieg, gegen Gewalt, für Frieden, für Vielfalt in 
unserer Stadt, in Deutschland, Europa und der Welt. Das sind 
ganz wesentliche, nicht verhandelbare Botschaften, für die 
Chemnitz als Kulturhauptstadt Europas 2025 steht. Ich freue 
mich, dass die Interkulturellen Wochen und im Anschluss die 
Interkulturelle Filmwoche Türen in andere Kulturen aufstoßen, 
Begegnungen zwischen Menschen jeglicher Couleur schaffen, 
Vorurteile abbauen und Barrieren im Kopf überwinden. Danke 
an die Veranstalter und an alle Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer. Dieses Chemnitz wollen wir Deutschland, Europa und der 
Welt zeigen. 

Allen Chemnitzerinnen und Chemnitzern, Gästen und Besu-
chern der Interkulturellen Wochen und der Interkulturellen 
Filmwoche wünsche ich vielfältige und bunte Eindrücke und 
einen schönen Aufenthalt in unserer Stadt. 

Ihr 

Sven Schulze
Oberbürgermeister der Stadt Chemnitz
Sven Schulze
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VERANSTALTUNGEN VOR DER ERÖFFNUNG

 SAMSTAG, 10.09.2022
11:00 – 23:30 Uhr

Zwickauer Straße 485
09117 Chemnitz
Haus des Gastes

TẾT TRUNG THU
Das Mondfest oder Mittherbstfest – vietnamesisch Tết Trung 
Thu – ist einer der bedeutendsten Feiertage im vietnamesi-
schen Kalender. Dabei stehen die Kinder im Mittelpunkt. Sie 
bekommen bunte Laternen und kleine Geschenke, es gibt 
leckeren Mondkuchen zu probieren und den traditionellen Dra-
chentanz zu bestaunen. Das Fest, dessen Ursprung über 3.000 
Jahre zurückliegt, wird immer am 15. Tag des achten Monats 
nach dem Mondkalender begangen. 
Anmeldung: nicht erforderlich 
Eintritt: frei
Vereinigung der Vietnamesen in Chemnitz e. V.
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 DIENSTAG, 13.09.2022
19:30 – 21:30 Uhr

Kaßbergstraße 22
09112 Chemnitz
Frauenzentrum Lila Villa

PORTRÄT ZU ISABEL ALLENDE
Lesung
Die Schriftstellerin Isabel Allende wird 80 Jahre alt. Das Frau-
enzentrum Lila Villa gratuliert ihr mit einer Lesung, um sie für 
ihr unermüdliches Vermitteln lateinamerikanischer Geschichte 
und Kultur zu würdigen. Ihre Romane zeigen starke Frauenfigu-
ren vor dem Hintergrund von Weltgeschichte. Leben und Wir-
ken der Autorin werden skizziert von Ana G. Albornoz (Chem-
nitz und Chile).
Anmeldung: nicht erforderlich
Eintritt: 5,00 €
Frauenzentrum Lila Villa im Verein akCente e. V. 
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 MITTWOCH, 14.09.2022
08:30 – 15:30 Uhr

Moritzstraße 20
09111 Chemnitz
Stadtbibliothek Chemnitz oder online via Zoom

„DIE VIELFALT DER SPRACHE ER-LEBEN“
Fachtag für Erzieherinnen und Erzieher in Kindertagesstätten
Der Fachtag gehört zur Veranstaltungsreihe „Vielfalt in der Kita 
leben“ und findet in einem hybriden Format statt.
Sie sind herzlich eingeladen zu einem Tag der unter anderem  
ästhetischen, musikalischen, literarischen, digitalen und hin-
terfragenden Auseinandersetzung mit dem Themenbereich 
Sprache.

Geschlossene Veranstaltung für Kita-Teams in Chemnitz.
Anmeldung und nähere Informationen unter:  
https://eveeno.com/558951444
Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf der 
Grundlage des vom sächsischen Landtag beschlossenen Haus-
halts sowie vom Bundesministerium für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend.
AWO Soziale Dienste Chemnitz und Umgebung gGmbH in Kooperation mit der Stadt 
Chemnitz
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MEHRTÄGIGE VERANSTALTUNGEN

 19.09.2022 – 29.09.2022

MONTAG BIS DONNERSTAG
09:00 – 14:00 Uhr

Regensburger Straße 51
09130 Chemnitz
Stadtteiltreff Regensburger Straße

BILDER ZUM ZEITGESCHEHEN #OFFENGEHT
Gemäldeausstellung der im Stadtteiltreff ansässigen Malgruppe 
„Welt der Farben“
Anmeldung: nicht erforderlich
Eintritt: frei
Volkssolidarität Stadtverband Chemnitz e. V., Stadtteiltreff Regensburger Straße

 19.09.2022 – 30.09.2022

MONTAG, DIENSTAG, DONNERSTAG, FREITAG
11:00 – 13:00 Uhr

MITTWOCH 
09:00 – 15:00 Uhr

Burgstädter Straße 5
09228 Chemnitz
Stadtteiltreff Wittgensdorf
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MittenDRIN
Ausstellung
Die Hobbykünstlerin Jana Böttcher nimmt Sie mit auf einen 
ungewöhnlichen Ausflug hinein in die Stadt Chemnitz und 
trotzdem mitten in die Natur. Sie hat ihre visuellen Erlebnisse 
auf Leinwand festgehalten.
Anmeldung: erforderlich, per E-Mail:  
bgst-wittgensdorf@volkssolidaritaet.de  
oder per Telefon: 037200 88262
Ansprechpartnerin: Viola Felber
Eintritt: frei, eine Spende ist willkommen
Volkssolidarität Stadtverband Chemnitz e. V., Stadtteiltreff Wittgensdorf

 20.09.2022 – 31.12.2022

MONTAG BIS MITTWOCH
14:00 – 19:00 Uhr

DONNERSTAG 
10:00 – 12:00 Uhr

Kaßbergstraße 22
09112 Chemnitz
Frauenzentrum Lila Villa

EINE LIEBE FÜR DIE EWIGKEIT –  
MIKLÓS RADNÓTI & FANNI GYARMATI
Ausstellung
Gibt es eine Liebe, die ewig andauert? Eine Liebe, die dem 
Versprechen „bis dass der Tod uns scheidet“ gerecht wird und 
auch noch danach? Ja, es gibt solche Liebe, wenn auch nicht 
allzu oft. Eine der schönsten und beeindruckendsten Liebes-
geschichten für die Ewigkeit ist die Liebe des ungarischen 
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Dichters Miklós Radnóti zu seiner Frau Fanni Gyarmati. Miklós 
Radnóti (1909 – 1944) starb durch Genickschuss am 9. No-
vember 1944 und wurde mit seinen Gedichten und zusammen 
mit 21 Gefährten in einem selbst geschaufelten Massengrab 
verscharrt. Eineinhalb Jahre später (23. Juni 1946) hält seine 
Frau Fanni (1912 – 2014) nach dessen Exhumierung seinen 
letzten, handgeschriebenen Gedichtband in Händen. Fanni 
sollte noch 69 unendlich lange Jahre warten, bis sie Miklós 
wiedersehen sollte, nach dem Tod. Denn nur diese endliche 
Ewigkeit konnte Miklós gerecht werden in seinem übermensch-
lichen Kampf für eine unmöglich gewordene, irdische Hoff-
nung. Die Ausstellung zeigt ganz private Fotografien von den 
beiden. 
Die Ausstellung wurde in Kooperation mit der Bibliothek und 
dem Informationszentrum der Ungarischen Akademie der Wis-
senschaften, Abteilung für Handschriften und alte Bücher vom 
Ungarischen Kulturverein Chemnitz und Umgebung e. V. er-
stellt.
Anmeldung: nicht erforderlich
Eintritt: frei
Frauenzentrum Lila Villa im Verein akCente e. V. in Kooperation mit dem Ungarischen 
Kulturverein Chemnitz und Umgebung e. V.

 30.09.2022 – 02.11.2022

MONTAG BIS FREITAG
08:00 – 18:00 Uhr oder nach vorheriger Anmeldung

Kaßbergstraße 36
09112 Chemnitz
Soziokulturelles Zentrum Kraftwerk e. V.
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MONTAG, DIENSTAG, DONNERSTAG, FREITAG 
09:00 – 17:00 Uhr

SAMSTAG, SONNTAG UND FEIERTAG 
10:00 – 18:00 Uhr

Moritzstraße 20
09111 Chemnitz
Naturkundemuseum im TIETZ

INTERNATIONALE KUNSTAUSSTELLUNG  
„UKRAINE – HOFFNUNG“
Ausstellung an zwei Orten 
Die zweite internationale Ausstellung „Ukraine-Hoffnung“ wid-
met sich der Hoffnung des größten europäischen Landes, die 
Wunden und Schrecken des Vernichtungskrieges Russlands ge-
gen die Ukraine eines Tages zu überwinden. Mehrere Tausend 
Menschen fielen bereits dem Kampf zum Opfer. Der Aggressor 
hinterlässt verbrannte Böden, zertrümmerte Dörfer und Städ-
te, aber auch die zerstörten Seelen unzähliger Menschen. Es 
stellt sich die Frage, worin die Hoffnung der Nation liegt: Den 
Menschen wieder eine Perspektive zu geben, Unabhängigkeit 
zu schützen, sich trotz des Krieges weiter zu entwickeln? Eine 
Handvoll Kinderbilder aus den besetzten oder nahe der Front 
liegenden Ortschaften geben Antworten. Sie schreien. Sie hel-
fen und fordern gleichzeitig auf, die Ukraine zu verstehen.
Die Vernissage der Ausstellung findet am 30.09.2022 ab 
18:00 Uhr statt.
Anmeldung: nicht erforderlich 
Eintritt: frei
Beseder e. V., UkrOp Chemnitz e. V. 
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 02.10.2022 – 31.12.2022

MONTAG, MITTWOCH, DONNERSTAG
09:00 – 12:00 Uhr

DIENSTAG 
14:00 – 17:00 Uhr

SONNTAG 
während des Gottesdienstes

Markersdorfer Straße 79
09123 Chemnitz
Evangelisch-Lutherische Dietrich-Bonhoeffer-Kirchgemeinde

AUSSTELLUNG ZUR ARBEIT DES GUSTAV-ADOLF-WERKES
Der Gustav-Adolf-Werk in Sachsen e. V. (GAWiS) unterstützt 
als Diasporawerk der Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens evange-
lische Christen weltweit, damit diese ihren Glauben leben und 
vor Ort wirken können. Herzstück der Arbeit ist die Hilfe für 
evangelische Diasporagemeinden. Sie wird konkret im Projekt-
katalog des Gustav-Adolf-Werkes (GAW, www.gaw-sachsen.de), 
der jährlich ca. 150 Projekte aus ca. 40 evangelischen Part-
nerkirchen zur Unterstützung ausschreibt.
Im Moment liegt der Fokus der Arbeit auch auf der humanitä-
ren Hilfe in der Ukraine und ihren Nachbarländern. 
Anmeldung: nicht erforderlich
Eintritt: frei
Evangelisch-Lutherische Dietrich-Bonhoeffer-Kirchgemeinde
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 SAMSTAG, 17.09.2022
NEUMARKT CHEMNITZ

12:00 – 13:00 Uhr

• Eröffnung durch Oberbürgermeister Sven Schulze, Schirm-
herr der Veranstaltung

• Grußwort der Kirche und weitere Redebeiträge
• Auslobung des Chemnitzer Friedenspreises

13:00 – 18:30 Uhr 

• Markt der Möglichkeiten – Präsentation Chemnitzer Vereine, 
Verbände, Institutionen und Organisationen sowie Aktionen 
und Kreativangebote

• Bühnenprogramm – Eine Reise um den Globus
• gastronomische Angebote verschiedener Länder
Migrationsbeauftragte der Stadt Chemnitz in Kooperation mit dem AGIUA e. V. und dem 
Frauenzentrum Lila Villa im Verein akCente e. V.

ab 18:30 Uhr

• Konzert mit Klängen aus der Ukraine
Migrationsbeauftragte der Stadt Chemnitz in Kooperation mit dem AGIUA e. V. und dem 
Frauenzentrum Lila Villa im Verein akCente e. V.

AUFTAKTVERANSTALTUNG  
INTERKULTURELLE WOCHEN #OFFENGEHT
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STADTHALLENPARK

12:00 – 17:00 Uhr

• Kunstaktion: Null Toleranz gegenüber Intoleranz
Vliesbänder werden von Chemnitzer Künstlerinnen und  
Künstlern, Schülerinnen und Schülern, Geflüchteten und  
interessierten Bürgerinnen und Bürgern gemeinsam gestaltet. 
Es wird gemalt und gesprüht im Zeichen des Friedens und  
des Miteinanders.
Bürgerinitiative Aktion C, Mitveranstalter: Montessori-Schule Chemnitz
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 MONTAG, 19.09.2022 
15:00 – 19:00 Uhr

Karl-Liebknecht-Straße 15 – 17 
09111 Chemnitz
Haus der Kulturen

INTERKULTURELLER SPIELE- UND KREATIVNACHMITTAG 
IM HAUS DER KULTUREN
In Kooperation mit „KlimaGesichter“ lädt der AGIUA e. V. zu 
einem interkulturellen Spiele- und Kreativnachmittag zum The-
ma Umweltbildung ein. Sie erwartet ein fröhlicher Austausch 
bei Spiel und Spaß sowie ein leckeres, nachhaltiges und inter-
kulturelles Buffet.
Anmeldung: nicht erforderlich 
Eintritt: frei, eine Spende ist willkommen
AGIUA e. V., Projekt Haus der Kulturen

19:00 – 20:15 Uhr

Jakobikirchplatz 1
09111 Chemnitz
Evangelisch-Lutherische Sankt Jakobikirche

BENEFIZKONZERT „VERTRAUEN“
Konzert des Chemnitzer Bläserkreises zugunsten des  
OMWANA – Kinder- und Jugendhilfe Uganda e. V.
Blechbläsermusik vom Feinsten: Der Chemnitzer Bläserkreis 
führt unter der Leitung von Landesposaunenwart Tommy Schab 
die Vertrauenslieder-Suite von Dieter Wendel und weitere  
Stücke auf. Während des Konzerts wird Anna Kroning,  

INTERKULTURELLE WOCHEN
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1. Vorsitzende von OMWANA – Kinder- und Jugendhilfe Ugan-
da e. V. die Arbeit des Vereins vorstellen, für den die Spenden 
bei diesem Konzert bestimmt sind.
Anmeldung: nicht erforderlich 
Eintritt: frei, eine Spende ist willkommen
Gemeinde Sankt Jakobi Kreuz und OMWANA – Kinder- und Jugendhilfe Uganda e. V.

19:00 – 20:30 Uhr

Moritzstraße 20
09111 Chemnitz
Volkshochschule Chemnitz, 4. Etage, Raum 4.07

DU BIST ANDERS, ABER SIND WIR NICHT ALLE GLEICH? 
Über Diversität, sexuelle Identitäten und Akzeptanz
Die Mehrheit der Menschen denkt und die breite Öffentlich-
keit spricht in Kategorien von Mann und Frau. Doch nicht zu 
allen Menschen passen diese Anredeformen. Denn es leben 
Menschen verschiedenen, aber auch gleichen Geschlechts 
miteinander. Und es gibt auch Menschen, die sich keinem Ge-
schlecht zugehörig fühlen bzw. nicht direkt zugeordnet sind. 
Die Buchstaben LSBTI* oder LSBTQ+ (und weitere Schreib-
weisen) stehen für einzelne sexuelle und geschlechtliche Iden-
titäten wie Lesbisch, Schwul, Bisexuell, Trans* und Inter*. 
In einer heteronormativen Lebenswelt, die von den Kategorien 
Mann und Frau und verschiedengeschlechtlichen Beziehungen 
geprägt ist, sehen sich nichtheterosexuelle Menschen täglich 
neuen Herausforderungen gegenüber.
Wir alle, ob Heterosexuelle, Lesben, Schwule, Bi-, Trans- und 
Intersexuelle, sind auf ein verständnisvolles und akzeptieren-
des Umfeld angewiesen, wir alle sind Teil gesellschaftlicher 
Diversität. 
An diesem Abend sind Sie eingeladen, die unterschiedlichen 
Lebenswelten von Menschen mit verschiedenen sexuellen 
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Identitäten kennenzulernen und miteinander ins Gespräch zu 
kommen – über Alltagsleben, Bindungen und familiäre, ge-
schäftliche und arbeitsweltliche Beziehungen, auch über Werte 
und Weltanschauung, körperliche Einschränkungen und über 
Erfahrungen von Ausgrenzung und Diskriminierung. 
Dabei wird es auch darum gehen, wie in Sprache, Kultur und 
Politik Formen von Ausgrenzung und Diskriminierung erkenn-
bar sind und wodurch Ungleichbehandlungen im Alltag abge-
baut werden können. 
Eingeladen sind alle, die offen sind für eine Begegnung mit der 
Lebenswelt von Menschen unterschiedlicher (sexueller) Identi-
täten – mit Verständnis, Transparenz und Fairness.
Diese Veranstaltung ist eine Kooperation des Lesben- und 
Schwulenverbands (LSVD) Sachsen e. V. und der Volkshoch-
schule Chemnitz. Referent: Michel Röhricht
Anmeldung: nicht erforderlich
Eintritt: frei
Volkshochschule Chemnitz

 DIENSTAG, 20.09.2022
11:00 – 18:00 Uhr

Karl-Liebknecht-Straße 15 – 17
09111 Chemnitz
Haus der Kulturen

WELTKINDERTAG 
Zum Weltkindertag lädt das Projekt „Interkulturelles Lernen“ 
des AGIUA e. V. Kinder und Erwachsene zum gemeinsamen 
Feiern ein. Drehen Sie am Glücksrad, spielen Sie Kinderspiele 
aus aller Welt oder beteiligen Sie sich an Mitmach-Aktionen!
Darüber hinaus gibt es Informationen zu Kinderrechten, Kin-
derarbeit und dem Leben von Kindern weltweit. 
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Für Kinder ab 6 Jahre und alle Interessierten.
Anmeldung: nicht erforderlich
Eintritt: frei
AGIUA e. V., Projekt „Interkulturelles Lernen“

13:00 – 14:30 Uhr

Online-Veranstaltung

„WER, WIE, WAS?“ – UNTERNEHMEN UND INTERNATIONA-
LE FACHKRÄFTE LERNEN SACHSENWEITE ANLAUFSTEL-
LEN ZUR ZUWANDERUNG UND INTEGRATION KENNEN
Die Servicestelle Internationale Fachkräfte des neuen Zentrums 
für Fachkräftesicherung und Gute Arbeit (ZEFAS) der sächsi-
schen Landesregierung stellt Ihnen in einer kurzen Informa-
tionsveranstaltung sachsenweite Akteure und Unterstützungs-
möglichkeiten im Bereich Zuwanderung und Integration vor.
Anmeldung: erforderlich, per E-Mail:  
international.service@zefas.sachsen.de, bis zum 11.09.2022
Ansprechpartnerin: Natalie Lohs
Eintritt: frei
ZEFAS – Zentrum für Fachkräftesicherung und Gute Arbeit

14:00 – 15:30 Uhr

Leipziger Straße 167
09114 Chemnitz
Begegnungsstätte „Mobil“

EINE KULINARISCHE REISE DURCH  
FRANKREICH UND ITALIEN
Vortrag
Lernen Sie Land, Leute, Tradition und kulinarische Köstlichkei-
ten der beiden Länder kennen. Petra Lory und Kerstin Müller 
vom Förderverein der Stadtbibliothek Chemnitz halten diesen 
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Vortrag. Sie sind herzlich eingeladen!
Anmeldung: erforderlich, per Telefon: 0371 373286, bis zum 
16.09.2022
Ansprechpartner: Candy Richter
Eintritt: 3,50 €
AWO Soziale Dienste Chemnitz und Umgebung gGmbH, Begegnungsstätte „Mobil“

14:00 – 16:00 Uhr
Clausstraße 27
09126 Chemnitz
Stadtteiltreff Clausstraße

KRETA – „INSEL DES ZEUS“ UND SANTORIN
Multi-Media Vortrag mit André Carlowitz
Der Lugauer André Carlowitz berichtet von Kreta – „Die Insel 
des Zeus“ und Santorin.
Kreta wird als die „Wiege der europäischen Kultur“ bezeichnet. 
Die Schauplätze griechischer Sagen und die Mittelmeerland-
schaft verzaubern jeden Besucher.
Auf der Reise geht es quer durch Kreta, Ausgangspunkt ist die 
Hauptstadt Iraklion. Auf einer Wanderung durch die längste 
Schlucht Europas, die „Samaria-Schlucht“ mit 18 km Länge, 
kommt jeder Naturfreund auf seine Kosten. Es werden Klöster 
besichtigt, die Orte Chania und Agios Nikolaos besucht so-
wie ein Ausflug zum Hochplateau von Lassithi unternommen. 
Weiterer Bestandteil des Vortrages ist ein Ausflug zur berühm-
ten Insel Santorin, die südlichste Kykladeninsel mit ihren nur 
7.000 Einwohnern.
Anmeldung: erforderlich, per Telefon: 0371 5385180, bis zum 
19.09.2022
Ansprechpartnerin: Gabriele Domaratius
Eintritt: 3,00 €
Volkssolidarität Stadtverband Chemnitz e. V., Stadtteiltreff Clausstraße
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14:00 – 18:00 Uhr

Stollberger Straße 28
09119 Chemnitz
Jüdische Gemeinde Chemnitz

KREATIV-WORKSHOP
Der Verein Soziale Rehabilitierung für Ausländer e. V. lädt zum 
gemeinsamen Kreativ-Workshop ein: Unter der Leitung von 
Luydmyla Maryenkova können Sie sich kreativ betätigen und 
austauschen.
Kvilling – Herstellung von dreidimensionalen Modulationskom-
positionen aus farbigem Papier
Hamsa – Herstellung eines jüdischen Amuletts mit einer spe-
ziellen Technik
Anmeldung: nicht erforderlich 
Eintritt: frei
Soziale Rehabilitierung für Ausländer e. V.

18:00 – 20:00 Uhr

Altchemnitzer Straße 52 – 54, Raum 021
09120 Chemnitz 
Zukunftswerkstatt EINE Welt e. V.

BOLLYWOOD ZUM KENNENLERNEN UND AUSPROBIEREN
Mit Annett Kittner in entspannter Atmosphäre typische Bewe-
gungen aus dem populären indischen Filmtanz probieren und 
zu spritziger Musik tanzen. Es werden verschiedene Elemente 
eingeübt, die am Ende in einer kleinen Choreografie zusam-
mengeführt werden.
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Anmeldung: erforderlich, per Telefon: 0171 8749679 oder per 
E-Mail: jovaki@web.de, bis zum 17.09.2022
Ansprechpartnerin: Annett Kittner
Eintritt: frei
Bollywood-Tanz Chemnitz

18:00 – 20:00 Uhr

Online – Veranstaltung

RUNDER TISCH ZUM THEMA ABSCHIEBEPRAXIS
Im Rahmen der Interkulturellen Wochen sind alle Interessier-
ten und Engagierten herzlich eingeladen, sich zu beteiligen, 
wie man sich gemeinsam in Sachsen für Bleiberecht einsetzen 
kann. Dem zu Grunde liegt der Wunsch nach einem offenen 
interkulturellen Miteinander für alle Menschen ohne Angst vor 
Abschiebung und aus dem Leben gerissen zu werden. Seit Au-
gust 2021 treffen sich haupt- und ehrenamtliche Unterstüt-
zer:innen und Vertreter:innen aus Politik und Kirche in Sach-
sen – die „Bring Back Our Neighbours“.
Der Runde Tisch findet als Online-Veranstaltung statt, damit 
möglichst viele aus ganz Sachsen teilnehmen können.
Link zur Veranstaltung:  
https://bringbackourneighbours.de/join-roundtable-200922/
Anmeldung: nicht erforderlich
Ansprechpartnerin: Frau Shaghayegh Sahandi
Eintritt: frei
Kampagne Bring Back Our Neighbours

19:30 – 21:30 Uhr

Kaßbergstraße 22
09112 Chemnitz
Frauenzentrum Lila Villa
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EINE LIEBE FÜR DIE EWIGKEIT –  
MIKLÓS RADNÓTI & FANNI GYARMATI
Ausstellungseröffnung
Gibt es eine Liebe, die ewig andauert? Eine Liebe, die dem 
Versprechen „bis dass der Tod uns scheidet“ gerecht wird und 
auch noch danach? Ja, es gibt solche Liebe, wenn auch nicht 
allzu oft. Eine der schönsten und beeindruckendsten Liebes- 
geschichten für die Ewigkeit ist die Liebe des ungarischen 
Dichters Miklós Radnóti zu seiner Frau Fanni Gyarmati. 
Miklós Radnóti (1909 – 1944) starb durch Genickschuss am 
9. November 1944 und wurde mit seinen Gedichten und zu-
sammen mit 21 Gefährten in einem selbst geschaufelten Mas-
sengrab verscharrt. Eineinhalb Jahre später (23. Juni 1946) 
hält seine Frau Fanni (1912 – 2014) nach dessen Exhumie-
rung seinen letzten, handgeschriebenen Gedichtband in Hän-
den. Fanni sollte noch 69 unendlich lange Jahre warten, bis 
sie Miklós wiedersehen sollte, nach dem Tod. Denn nur diese 
endliche Ewigkeit konnte Miklós gerecht werden in seinem 
übermenschlichen Kampf für eine unmöglich gewordene, irdi-
sche Hoffnung. Die Ausstellung zeigt ganz private Fotografien 
von den beiden. 
Die Ausstellung wurde in Kooperation mit der Bibliothek und 
dem Informationszentrum der Ungarischen Akademie der Wis-
senschaften, Abteilung für Handschriften und alte Bücher vom 
Ungarischen Kulturverein Chemnitz und Umgebung e. V. er-
stellt.
Anmeldung: nicht erforderlich
Eintritt: frei
Frauenzentrum Lila Villa im Verein akCente e. V. in Kooperation mit dem Ungarischen 
Kulturverein Chemnitz und Umgebung e. V.
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 MITTWOCH, 21.09.2022 
14:00 – 16:00 Uhr

Max-Müller-Straße 13
09123 Chemnitz
Haus der Begegnung

NATUR IM AQUARELL
Zarte Farben auf Papier
Mit einer kleinen Ausstellung verschiedener Künstlerinnen und 
Künstler möchte der RAGH e. V. Sie in die Romantik entfüh-
ren. Es öffnet sich die Farbschachtel und verändert mit Hilfe 
des Aquarells die Stimmung und die Wahrnehmung für das 
Schöne.
Anmeldung: nicht erforderlich
Eintritt: frei
Treffpunkt „Weitblick“ des RAGH e. V. Chemnitz

14:00 – 16:00 Uhr

Regensburger Straße 51
09130 Chemnitz
Stadtteiltreff Regensburger Straße

VERRÜCKTE LEBENSMITTEL AUS ALLER WELT
Vortrag mit dem Gesundheitsberater Wulf Karl 
So unterschiedlich die Kulturen in unseren Ländern und auf 
unseren Kontinenten sind, so unterschiedlich sind auch die 
Essgewohnheiten. Der Vortrag will Sie auf eine spannende kuli-
narische Weltreise mitnehmen und Ihnen zeigen, dass es nicht 
nur bei uns gewöhnungsbedürftige Speisen, wie z. B. Labs-
kaus, Sülze oder „Tote Oma“ gibt.
Anmeldung: nicht erforderlich
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Ansprechpartnerin: Sylvia Oschätzchen
Eintritt: 2,00 €
Volkssolidarität Stadtverband Chemnitz e. V., Stadtteiltreff Regensburger Straße 

14:00 – 16:00 Uhr

Frankenberger Straße 75
09131 Chemnitz
Brückenbauer Chemnitz e. V.

OFFENE TÜR IN DER CHEMNITZER BRÜCKE
Was läuft zurzeit in der Chemnitzer Brücke? Geflüchtete und 
Deutsche sind bei Getränken und Imbiss recht herzlich zum 
Tag der offenen Tür eingeladen und können sich über die aktu-
ellen Angebote des Brückenbauer Chemnitz e. V. informieren. 
Anmeldung: nicht erforderlich
Eintritt: frei
Brückenbauer Chemnitz e. V.

 DONNERSTAG, 22.09.2022
09:00 – 11:30 Uhr

Online-Veranstaltung

„VIELFALT DURCH ZUWANDERUNG“ – 
EINE ZUKUNFTSVISION DER SÄCHSISCHEN  
ARBEITSWELT ZUR FACHKRÄFTESICHERUNG
Interaktiver Workshop 
Wie würde Sachsen aussehen ohne Zuwanderung? Der inter-
aktive Workshop lässt Unternehmen und Beschäftigte über den 
Wert der Vielfalt und deren Notwendigkeit für die Fachkräfte-
sicherung diskutieren. Dazu begibt sich der Workshop zunächst 
auf die Spuren sächsischer Migrationsgeschichte und beleuch-
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tet die Effekte von Zuwanderung für die Arbeits- und Lebens-
welt in Sachsen.
Anmeldung: erforderlich, per E-Mail:  
international.service@zefas.sachsen.de, bis zum 11.09.2022
Ansprechpartnerin: Natalie Lohs
Eintritt: frei
ZEFAS – Zentrum für Fachkräftesicherung und Gute Arbeit

17:00 – 21:00 Uhr

Friedensplatz 1
09111 Chemnitz
Stadtschaufenster Technisches Rathaus

IDENTECO – ABSCHLUSSVERANSTALTUNG EINES KUNST- 
UND MEDIENPÄDAGOGISCHEN PROJEKTES
Über sechs Wochen war der Inpeos e. V. in Chemnitz unter-
wegs, um über verschiedene Zugänge wie Musik, Kunst, Dialog 
und Sprache mehr über Chemnitzer Identitäten herauszufin-
den. Wie sind die Chemnitzerinnen und Chemnitzer zu denen 
geworden, die sie heute sind? Seien Sie dabei, wenn alle ge-
sammelten Sichtweisen und Erkenntnisse präsentiert werden. 
Gemeinsam darf diskutiert werden, welche Forderungen und 
Wünsche an unsere Stadt gestellt werden sollen. 
Anmeldung: nicht erforderlich
Eintritt: frei
Inpeos e. V.
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 FREITAG, 23.09.2022
12:00 – 12:30 Uhr

Jakobikirchplatz 1
09111 Chemnitz
Evangelisch-Lutherische Sankt Jakobikirche

FRIEDENSGEBET
Geflüchtete aus verschiedenen Ländern berichten und beten 
für aktuelle Anliegen aus ihrer Heimat und in Deutschland – in 
Zusammenarbeit mit Pastorin Dorothee Lücke.
Anmeldung: nicht erforderlich 
Eintritt: frei
Brückenbauer Chemnitz e. V.

 SAMSTAG, 24.09.2022
14:00 – 18:00 Uhr

Theaterplatz

TALENTSHOW FÜR ALLE
Hundekunststücke, Tanzchoreographien, Songs, Skateboard-
Tricks, Gedichte, BMXRad-Attraktion und was noch so für  
Talente auf die Bühne passen ... jeder bekommt seine Chance, 
bis der Zeitplan voll ist!
Anmeldung: erforderlich, per Telefon: 0176 61485260 oder 
per E-Mail: kuenstlerinsim@gmail.com, bis zum 23.09.2022 
Ansprechpartnerin: Maya Anastasia Müller 
Eintritt: frei
Künstlerin SiM
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 SONNTAG, 25.09.2022
10:00 – 16:30 Uhr

Ort wird nach der Anmeldung bekanntgegeben

STAMMTISCHKÄMPFER:INNEN
Seminar
Im Seminar werden Handlungsmöglichkeiten aufgezeigt, die 
dabei unterstützen, bei rechten Parolen am Arbeitsplatz, in der 
Schule, Uni oder in der Familie die Schrecksekunde zu über-
winden, Position zu beziehen und rassistischen und diskrimi-
nierenden Parolen etwas entgegenzusetzen.
Anmeldung: erforderlich, per E-Mail: stkc@posteo.de, bis zum 
31.08.2022
Eintritt: frei
Aufstehen gegen Rassismus Chemnitz

17:00 – 19:00 Uhr

Kaßbergstraße 22
09112 Chemnitz
Frauenzentrum Lila Villa

WORTSCHATZ – LIEBE GEHT DURCH DEN MAGEN 
Eine kulinarische Liebesreise durch Ungarn für Liebhaber von 
romantischen Gedichten und feinen Gerichten
Woher kommt die Liebe, wohin geht die Liebe? Das ist ein gro-
ßes Geheimnis. Wenn man aber einem Sprichwort glaubt, dann 
hat die Liebe ganz viel mit einem Organ zu tun, das man nor-
malerweise nicht romantisch findet.

„Liebe geht durch den Magen.“ 
Gemeinsam essen und dabei Kultur genießen – das ist die 
vielleicht anregendste Kombination überhaupt. Sie berührt 
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Herz und Seele und setzt Glücksgefühle frei. So kann Liebe 
entstehen. 
Der Ungarische Kulturverein Chemnitz und Umgebung e. V. 
lädt ein, das Liebesleben ungarischer Dichterinnen und Dich-
ter wie durch ein Schlüsselloch zu betrachten. Neben intimen 
Geschichten aus dem Leben berühmter Paare sollen die Gäste 
des Abends mit den Lieblingsspeisen und Liebesgedichten die-
ser Persönlichkeiten verzaubert werden.
Anmeldung: erforderlich, per E-Mail:  
migrationsbeauftragte@stadt-chemnitz.de, bis zum 
15.09.2022 
Eintritt: 5,00 €
Ungarischer Kulturverein Chemnitz und Umgebung e. V. in Kooperation mit der Mig-
rationsbeauftragten der Stadt Chemnitz und dem Frauenzentrum Lila Villa im Verein 
akCente e. V.

17:00 – 19:00 Uhr

Henriettenstraße 36
09112 Chemnitz
Kreuzkirche Chemnitz

KONZERT: NULL TOLERANZ GEGENÜBER INTOLERANZ
Konzert des interkulturellen Orchesters „Klänge der Hoff-
nung“ mit ca. 40 Musizierenden aus Leipzig und Umgebung 
unter Leitung von Ali Pirabi. Das Orchester, dessen Wurzeln bis 
2016 zurückreichen, wurde 2021 von der Stiftung Friedliche 
Revolution gegründet und verbindet Menschen mit und ohne 
Migrationsgeschichte durch Musik. Zu hören ist ein einzigarti-
ger Sound mit europäischen, arabischen, persischen, latein-
amerikanischen und westafrikanischen Klängen und Instru-
menten dieser Kulturkreise.
Anmeldung: nicht erforderlich 
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Eintritt: frei, eine Spende ist willkommen
Bürgerinitiative Aktion C, Mitveranstalter: Evangelisches Forum und Kreuzkirche 
Chemnitz

 DIENSTAG, 27.09.2022
18:00 – 20:00 Uhr

Altchemnitzer Straße 52 – 54, Raum 021
09120 Chemnitz 
Zukunftswerkstatt EINE Welt e. V.

BOLLYWOOD ZUM KENNENLERNEN UND AUSPROBIEREN
Mit Annett Kittner in entspannter Atmosphäre typische Bewe-
gungen aus dem populären indischen Filmtanz probieren und 
zu spritziger Musik tanzen. Es werden verschiedene Elemente 
eingeübt, die am Ende in einer kleinen Choreografie zusam-
mengeführt werden.
Anmeldung: erforderlich, per Telefon: 0171 8749679 oder per 
E-Mail: jovaki@web.de, bis zum 17.09.2022
Ansprechpartnerin: Annett Kittner
Eintritt: frei
Bollywood-Tanz Chemnitz

19:30 – 21:30 Uhr

Kaßbergstraße 22
09112 Chemnitz
Frauenzentrum Lila Villa

„FRAUSEIN“ IN BULGARIEN
Bulgarien – seit 2007 Mitglied der EU – gehört schon lange 
zu den Traumzielen Reisender. Wie aber gestaltet sich der All-
tag in Bulgarien, insbesondere für Frauen? Wie ist es um die 
Gleichberechtigung bestellt und welche Perspektiven haben 



29

junge Menschen im Land? Diesen Fragen und vielen weiteren 
Themen gehen Monika Petrova und Violeta Buve nach. Sie be-
schreiben ihr Heimatland in Wort und Bild, begleitet von einer 
kulinarischen Kostprobe. 
Anmeldung: nicht erforderlich 
Eintritt: 6,00 €
Frauenzentrum Lila Villa im Verein akCente e. V.

 MITTWOCH, 28.09.2022
18:00 – 19:00 Uhr

Kaßbergstraße 36
09112 Chemnitz
Soziokulturelles Zentrum Kraftwerk e. V.

„WIR STEHEN FÜR VIELFALT“
Gemeinschaftslesung von drei Autoren des 1. Chemnitzer Auto-
renvereins zum Thema Immigration in Sachsen
Es lesen: Egon Börner, Wolfgang Prinz und Harald Linke.
Anmeldung: nicht erforderlich 
Eintritt: 2,00 €
1. Chemnitzer Autorenverein e. V.
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 DONNERSTAG, 29.09.2022
16:00 – 18:00 Uhr

Jakobstraße 46
09130 Chemnitz
„Stadtwirtschaft“

FRIEDENSARBEIT IM DIGITALEN RAUM,  
UM RASSISMUS ZU BEGEGNEN
Workshop
Im Rahmen dieses Workshops beschäftigt sich der ASA-FF e. V. 
mit den neuen Herausforderungen für den Frieden im digitalen 
Zeitalter und mit friedensfördernden Innovationen. Die Work-
shopteilnehmenden setzen sich praktisch mit den verschiede-
nen Formen von Online-Polarisierung auseinander und lernen 
Strategien und Werkzeuge kennen, dieser zu begegnen. Inhalt 
des Workshops ist weiterhin, was gewaltfreie Kommunikation 
im virtuellen Raum bedeutet und welche Beispiele es dazu aus 
verschiedenen Ländern gibt. Um gleich praktisch einzustei-
gen, werden die Teilnehmenden gebeten, ein Smartphone oder 
einen Computer mitzubringen.
Mit Blick auf die internationale Build Peace Konferenz im No-
vember in Chemnitz gibt Claudia Meier von Build Up in einem 
angewandten Mini-Training die Erfahrungen der Organisation 
weiter, wie Friedensarbeit im digitalen Raum aussehen kann, 
um Rassismus und Polarisierung gezielt entgegenzutreten.
Anmeldung: erforderlich, per E-Mail: karoline.loth@asa-ff.de, 
bis zum 23.09.2022
Ansprechpartnerin: Karoline Loth
Eintritt: frei
ASA-FF e. V./ neue unentd_ckte narrative
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 FREITAG, 30.09.2022
12:00 – 12:30 Uhr

Jakobikirchplatz 1
09111 Chemnitz
Evangelisch-Lutherische Sankt Jakobikirche

FRIEDENSGEBET
Geflüchtete aus verschiedenen Ländern berichten und beten 
für aktuelle Anliegen aus ihrer Heimat und in Deutschland – in 
Zusammenarbeit mit Pastorin Dorothee Lücke.
Anmeldung: nicht erforderlich 
Eintritt: frei
Brückenbauer Chemnitz e. V.

15:00 – 18:00 Uhr

Schillerplatz/Karl-Liebknecht-Straße 16 
(Nähe Haus der Kulturen) 
09111 Chemnitz
Stadtteilpiloten (Neue Arbeit Chemnitz e. V.) 

TRÖDEL-, TRATSCH- & TAUSCHMARKT
Die Stadtteilpiloten laden zum monatlichen Trödelmarkt ein. 
Dieses Mal im Rahmen der Interkulturellen Wochen und als 
offizieller Abschluss der Sommersaison. Um dies gebührend zu 
feiern, wird es neben dem regulären Tauschen und Trödeln auf 
Spendenbasis ein gemeinsames, nachbarschaftliches Picknick 
geben. Also bringen Sie neben Ihrer Trödelei gern auch noch 
etwas Leckeres und Schmackhaftes mit und lassen Sie uns auf 
Picknickdecken eine schöne gemeinsame Zeit haben!
Anmeldung: nicht erforderlich
Eintritt: frei
Stadtteilpiloten (Neue Arbeit Chemnitz e. V.)
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ab 16:00 Uhr

Neumarkt Chemnitz

TAG DES FLÜCHTLINGS
Vor Kurzem meldete die UNHCR, dass zum ersten Mal mehr 
als 100 Millionen Menschen weltweit auf der Flucht sind. Fast 
die Hälfte dieser Menschen sind minderjährig. Sie fliehen vor 
Krieg, Gewalt, Ausbeutung und Armut, vor den Auswirkungen 
der Klimakrise mit Dürren oder Überschwemmungen.
Bei der Kundgebung anlässlich des Tages des Flüchtlings sol-
len vor allem Menschen mit Fluchthintergrund die Möglichkeit 
bekommen, ihre Stimme zu erheben, auf ihre Probleme und 
Nöte aufmerksam zu machen und sich gleichzeitig auch soli-
darisch miteinander zu zeigen.
16:00 Uhr – Plakat- und Transparent-Malaktion
17:00 Uhr – Kundgebung auf dem Neumarkt 
18:00 Uhr – Demonstration über den Innenstadtring
AGIUA e. V. – Projekt Comparti in Zusammenarbeit mit AJZ Streetwork – Mobile Jugend-
arbeit des Alternativen Jugendzentrum e. V., Human Aid Collective e. V., dem Lesben- 
und Schwulenverband in Deutschland (LSVD) Landesverband Sachsen e. V. und der 
lokalen Aktivengruppe „Aufstehen gegen Rassismus Chemnitz“

18:00 – 20:00 Uhr

Annaberger Straße 105
09120 Chemnitz
Fachinformationszentrum Zuwanderung Chemnitz

EINE FORMALIE IN KIEW –  
LESUNG UND DISKUSSIONSRUNDE
Der Autor und Journalist Dimitrij Kapitelman liest aus „Eine 
Formalie in Kiew“ und diskutiert anschließend mit weiteren 
Gästen über die sächsische Gegenwart, Vielfalt als historisches 
Fundament der deutschen Gesellschaft und Integration als 
Aufgabe in Zeiten globaler Krisen.



33

Anmeldung: erforderlich, über die Seite:  
www.welcomesaxony.de/ikt, bis zum 26.09.2022
Eintritt: frei
Wirtschaft für ein weltoffenes Sachsen e. V.

18:00 – 20:30 Uhr

Kaßbergstraße 36
09112 Chemnitz
Soziokulturelles Zentrum Kraftwerk e. V.

INTERNATIONALE KUNSTAUSSTELLUNG 
„UKRAINE – HOFFNUNG“
Vernissage der Ausstellung
Die zweite internationale Ausstellung „Ukraine-Hoffnung“ wid-
met sich der Hoffnung des größten europäischen Landes, die 
Wunden und Schrecken des Vernichtungskrieges Russlands ge-
gen die Ukraine eines Tages zu überwinden. Mehrere Tausend 
Menschen fielen bereits dem Kampf zum Opfer. Der Aggressor 
hinterlässt verbrannte Böden, zertrümmerte Dörfer und Städte, 
aber auch die zerstörten Seelen unzähliger Menschen. Es fragt 
sich dabei, worin die Hoffnung der Nation liegt: Den Menschen 
wieder eine Perspektive zu geben, Unabhängigkeit zu schüt-
zen, sich trotz des Krieges weiter zu entwickeln? Eine Handvoll 
Kinderbilder aus den besetzten oder nahe der Front liegenden 
Ortschaften geben Antworten. Sie schreien. Sie helfen und for-
dern gleichzeitig auf, die Ukraine zu verstehen. Die Vernissage 
bietet die Möglichkeit, Künstlerinnen und Künstlern persönlich 
zu begegnen.
Anmeldung: nicht erforderlich 
Eintritt: frei, eine Spende ist willkommen
Beseder e. V., UkrOp Chemnitz e. V. 
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18:00 – 21:00 Uhr

Kaßbergstraße 22
09112 Chemnitz
Frauenzentrum Lila Villa

WORTSCHATZ – EINE LIEBE FÜR DIE EWIGKEIT 
Eine kulinarische Liebesreise durch die Welt zum Genuss  
romantischer Gedichte und feiner Gerichte
Das Thema der Foto-Ausstellung „Eine Liebe für die Ewigkeit“ 
wird an diesem Abend weitergeführt, um literarisch wie kuli-
narisch zusammenzufinden. Liebesgedichte und Geschichten 
berühmter Paare aus Ungarn, Frankreich, Peru, Rumänien, der 
Ukraine und Tschechien stehen im Mittelpunkt. Ein Menü aus 
Speisen dieser Länder setzt kulinarische Akzente – was doppel-
ten Genuss verspricht. 
Anmeldung: erforderlich, per E-Mail an:  
migrationsbeauftragte@stadt-chemnitz.de, bis zum 
23.09.2022
Eintritt: 5,00 €
Frauenzentrum Lila Villa im Verein akCente e. V. in Kooperation mit der Migrations- 
beauftragten der Stadt Chemnitz

 SAMSTAG, 01.10.2022
14:00 – 18:00 Uhr

Am Laubengang 15
09116 Chemnitz
CVJM Computerclub e. V.

KITCHEN-PARTY
Hier kocht die Welt − So schmeckt die Welt − Die Welt ist in 
Chemnitz. Dies ist eine Party-Reihe der internationalen Kü-
chen, denn in Chemnitz leben Menschen aus rund 140 ver-
schiedenen Nationen. Ihre individuellen Esskulturen kann man 
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hier in der Europäischen Kulturhauptstadt 2025 schmecken 
und erleben.
Dafür treffen sich Menschen dieser verschiedenen Kulturen 
zum Erlebniskochen. Sie bekommen die Möglichkeit, ihre ku-
linarische Heimat vorzustellen. Verfeinert werden kann das 
Gericht durch deren mitgebrachte Musik und/oder Bilder und 
Geschichten, verpackt in einem Vortrag. So lernen sich ver-
schiedene Menschen kennen und tauschen sich gegenseitig 
über ihre Esskulturen aus. Unter der Regie eines Leiters ko-
chen alle Teilnehmenden mit. Das ist einer der Bausteine für 
ein Zusammenleben der Kulturen in Chemnitz. Das ist die Kul-
turhauptstadt Chemnitz mit den schmackhaften Früchten vom 
KMCC-Baum. Guten Appetit!
Anmeldung: erforderlich, per E-Mail: kmccev@gmail.com, bis 
zum 24.09.2022
Ansprechpartnerin: Antje Kreller
Eintritt: frei, eine Spende ist willkommen
Kukaye Moto Culture Center e. V. (KMCC) 

 SONNTAG, 02.10.2022
09:30 – 11:00 Uhr

Markersdorfer Straße 79
09123 Chemnitz
Evangelisch-Lutherische Dietrich-Bonhoeffer-Kirchgemeinde

GOTTESDIENST ZUR ARBEIT DES GUSTAV-ADOLF-WERKES
Im Gottesdienst stellt Pfarrer Jan Schober die Arbeit des Gus-
tav-Adolf-Werkes (GAW) vor, welches evangelische Christen 
weltweit unterstützt, damit diese ihren Glauben leben und vor 
Ort wirken können. 
Im Anschluss an den Gottesdienst wird bei einem Kirchen- 
kaffee die Ausstellung des GAW eröffnet, die in den Räumen 
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der Dietrich-Bonhoeffer-Kirchgemeinde Chemnitz bis Ende des 
Jahres zu sehen sein wird.
Anmeldung: nicht erforderlich
Eintritt: frei

Evangelisch-Lutherische Dietrich-Bonhoeffer-Kirchgemeinde

ab 11:00 Uhr

Markersdorfer Straße 79
09123 Chemnitz
Evangelisch-Lutherische Dietrich-Bonhoeffer-Kirchgemeinde

AUSSTELLUNG ZUR ARBEIT DES GUSTAV-ADOLF-WERKES
Vernissage der Ausstellung
Der Gustav-Adolf-Werk in Sachsen e. V. (GAWiS) unterstützt als 
Diasporawerk der Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens evangeli-
sche Christen weltweit, damit diese ihren Glauben leben und 
vor Ort wirken können. Herzstück der Arbeit ist die Hilfe für 
evangelische Diasporagemeinden. Sie wird konkret im Projekt-
katalog des Gustav-Adolf-Werkes (GAW, www.gaw-sachsen.de), 
der jährlich ca. 150 Projekte aus ca. 40 evangelischen Part-
nerkirchen zur Unterstützung ausschreibt.
Im Moment liegt der Fokus der Arbeit auch auf der humani-
tären Hilfe in der Ukraine und ihren Nachbarländern. Eine 
Ausstellung in der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche Chemnitz zeigt 
ab dem 02.10.2022 bis zum 31.12.2022 die Bandbreite der 
praktischen Arbeit des Gustav-Adolf-Werkes in Bildern und  
Zitaten. Herzlich willkommen! 
Anmeldung: nicht erforderlich
Eintritt: frei

Evangelisch-Lutherische Dietrich-Bonhoeffer-Kirchgemeinde
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14:00 – 16:00 Uhr

Annaberger Straße 24 
09111 Chemnitz
Café im Weltecho 

MEIN KOPF GEHÖRT MIR! 
Lesung der Autorin
Fereshta Ludin, eine der bekanntesten Muslimas Deutsch-
lands, setzte sich für ihr Recht ein, als Lehrerin im Staats-
dienst aufgrund des Kopftuches nicht diskriminiert zu werden. 
Mit der Lesung und der anschließenden Diskussion mit der Au-
torin stellen sich der Verein Solidarisches Chemnitz e. V. in Ko-
operation mit Aufstehen gegen Rassismus Chemnitz und Oscar 
e. V. solidarisch an die Seite muslimischer Frauen und gegen 
antimuslimischen Rassismus.
Anmeldung: nicht erforderlich
Eintritt: frei, eine Spende ist willkommen
Solidarisches Chemnitz e. V. in Kooperation mit Aufstehen gegen Rassismus Chemnitz 
und Oscar e. V. 

17:00 – 19:30 Uhr

Jakobikirchplatz 1
09111 Chemnitz
Evangelisch-Lutherische Sankt Jakobikirche

KONZERT DES INTERNATIONALEN CHORS UNITY  
CHEMNITZ & COOLTOURGRUPPE (ELTERNCHOR  
CHEMNITZER SCHULMODELL) 
Abschluss der Interkulturellen Wochen 
Der internationale Chor UNITY Chemnitz wurde Anfang 2019 
gegründet. Durch gemeinsames Singen und Musizieren, durch 
das gemeinsame Erlernen eines internationalen Chor-Reper-
toires möchte er ein breites Spektrum von in Chemnitz leben-
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den Menschen zusammen bringen: für ein freundliches, spie-
lerisches und kreatives, respektvolles Miteinander – ob für hier 
schon länger Lebende oder gar Geborene, ob für ausländische 
Mitbürger, ob für hier Studierende oder Arbeitende oder ob für 
aus ihrem Land Geflüchtete – die Musik bildet eine Brücke, 
um sich, jenseits der Vorstellungen, wie der andere vielleicht 
„ist“, neu zu begegnen. Chorleiterin ist Valérie Suty. Der Chor 
vereint Sangesfreudige aus Chemnitz und aller Welt. Das Re-
pertoire ist international. Ein Querschnitt daraus wird im Rah-
men der Abschlussveranstaltung der Interkulturellen Wochen 
zu Gehör gebracht. Zwischen den einzelnen musikalischen 
Beiträgen kommen Vertreterinnen und Vertreter aus der Kirche, 
der Verwaltung und Trägern der Integrationsarbeit zu Wort. 
Anmeldung: erforderlich, per E-Mail: lilavilla@onlinehome.de, 
bis zum 28.09.2022 
Eintritt: frei, eine Spende ist willkommen
Frauenzentrum Lila Villa in Kooperation mit der Evangelisch-Lutherischen Sankt-Jakobi-
Kreuz-Kirchgemeinde Chemnitz und der Migrationsbeauftragten der Stadt Chemnitz

ab 18:00 Uhr

Brückenstraße 17
09111 Chemnitz
Pentagon3

UNGARISCHER KULTURABEND 2022 
Zu einem ungarischen Kulturabend mit Speisen und Getränken, 
Musik und Tanz und vielen spannenden Gesprächen lädt der 
Ungarische Kulturverein Chemnitz und Umgebung e. V. ein. 
Anmeldung: erforderlich
Eintritt: wird erhoben
Weitere Informationen sowie Hinweise zur Anmeldung erhalten 
Sie über die Homepage des Vereins: www.ungarn-in-sachsen.de
Ungarischer Kulturverein Chemnitz und Umgebung e. V.
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 MONTAG, 03.10.2022 
15:00 – 18:00 Uhr

Solbrigstraße 22 a
09120 Chemnitz
Islamischer kultureller Verein in Chemnitz e. V. 

TAG DER OFFENEN MOSCHEE
Am Tag der offenen Moschee werden Sie durch die Räumlich-
keiten der Moschee geführt und es werden Fragen zum Thema 
Islam beantwortet. Kommen Sie mit den Gemeindemitgliedern 
ins Gespräch, lernen Sie in einem kleinen Sprachkurs ein paar 
Sätze auf Arabisch und testen Sie Ihr Wissen mit einem Quiz. 
Anmeldung: nicht erforderlich
Eintritt: frei
Islamischer kultureller Verein in Chemnitz e. V. 

 DIENSTAG, 04.10.2022
19:30 – 21:30 Uhr

Kaßbergstraße 22
09112 Chemnitz
Frauenzentrum Lila Villa

LESUNG ZUR SCHRIFTSTELLERIN GIOCONDA BELLI 
Die Nicaraguanerin Gioconda Belli ist eine der bekanntesten 
lateinamerikanischen Schriftstellerinnen. Sie begreift die Lite-
ratur als Mittel der Selbstermächtigung und setzt sich schrei-
bend für eine bessere, gerechtere Welt ein. Damit steht sie 
stellvertretend für viele Autorinnen. 

VERANSTALTUNGSANKÜNDIGUNGENVERANSTALTUNGEN NACH DEN 
INTERKULTURELLEN WOCHEN
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Die Kulturwissenschaftlerin Katja Ullmann lebte viele Jahre in 
Nicaragua und bereist dieses Land immer wieder, privat wie be-
ruflich. Sie stellt Leben und Werk Gioconda Bellis vor. 
Anmeldung: nicht erforderlich 
Eintritt: 5,00 €
Frauenzentrum Lila Villa im Verein akCente e. V. 

 DONNERSTAG, 06.10.2022
19:00 – 21:00 Uhr

Promenadenstraße 5
09111 Chemnitz
Restaurant „Safran“

PERSISCHER ABEND 
Es erwarten Sie vielfältige persische Speisen vom Buffet, Saf-
ran-Eis zum Dessert und Getränke à la carte. 
Restaurant-Inhaber Masoud Hashemi erzählt seine Geschichte 
und kommentiert die aktuellen politischen Entwicklungen im 
Iran. 
Als Kameramann flüchtete er vor der Unterdrückung in seiner 
Heimat. 2018 erlebte er Hakenkreuz-Schmierereien an seinem 
Restaurant in Chemnitz und einen gewalttätigen Angriff. Aber 
er wirbt dafür, die guten Seiten von Chemnitz zu sehen. Weite-
re persische Kulturbeiträge und Gespräche untereinander be-
reichern den Abend.
Anmeldung: erforderlich, per Telefon: 0371 91224338, bis 
zum 05.10.2022
Ansprechpartnerin: Katharina Weyandt 
Eintritt: für Buffet pauschal 14,00 €

Brückenbauer Chemnitz e. V.
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 03.10.2022 – 10.10.2022
INTERKULTURELLE FILMWOCHE
Unter dem Motto „Vielfalt sehen, Vielfalt fühlen, Vielfalt er-
leben“ werden an unterschiedlichen Standorten Filme gezeigt, 
die Migration, Flucht, Asyl, Rassismus, Diskriminierung, Anti-
semitismus und Religion thematisieren.
Begleitend dazu wird es Gespräche, Diskussionen und andere 
Aktionen geben. 
Weitere Informationen zum Programm finden Sie unter  
www.chemnitz.de.
AGIUA e. V., Projekt Haus der Kulturen in Kooperation mit der Migrationsbeauftragten 
der Stadt Chemnitz 

 08.10.2022 – 15.10.2022
Neumarkt 2
09111 Chemnitz
CineStar Galerie Roter Turm  
und weitere Kinos in Chemnitz

SCHLiNGEL
Internationales Filmfestival für Kinder und junges Publikum
Das 27. Internationale Filmfestival für Kinder und junges Pu-
blikum SCHLiNGEL lädt in verschiedenen Spielstätten zu aus-
giebigem Filmegucken ein. 
Neben erstklassigem Filmgenuss hält der SCHLiNGEL ein an-
spruchsvolles und abwechslungsreiches Rahmenprogramm 
bereit. Hier liegt das Augenmerk insbesondere auf film- und 
medienpädagogischen Angeboten für Kindergärten, Schulen 

VERANSTALTUNGSANKÜNDIGUNGEN



42

und Horte, in denen die Teilnehmenden in praktischen Aufga-
ben Einblick in Themen wie Filmproduktion, Umgang mit Ka-
mera & Co. oder das Vertonen von Filmen erhalten. Und auch 
Fachbesucher informieren sich in Seminaren und Foren zu 
neuesten Trends und Fragen rund um das Thema Kinder- und 
Jugendfilm.
Das vollständige Programm vom SCHLiNGEL ist unter  
www.ff-schlingel.de zu finden.
Sächsischer Kinder- und Jugendfilmdienst e. V.

Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit Steuermitteln auf Grundlage des 
vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes und durch den Lokalen 
Aktionsplan der Stadt Chemnitz (LAP).
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HINWEISE

Für alle Veranstaltungen gilt: Ausgeschlossen von der Veran-
staltung sind Personen, die rechtsextremen Organisationen  
angehören, der rechtsextremen Szene zuzuordnen sind oder  
bereits in der Vergangenheit durch rassistische, nationalis- 
tische, antisemitische oder sonstige menschenverachtende  
Äußerungen in Erscheinung getreten sind. Die Veranstaltenden 
behalten sich vor, von ihrem Hausrecht Gebrauch zu machen 
und diesen Personen den Zutritt zur Veranstaltung zu verweh-
ren oder von dieser zu verweisen.
 
Es gelten vor Ort die zum Zeitpunkt der Veranstaltung gültigen 
Regeln der Sächsischen Corona-Schutz-Verordnung bzw. die 
jeweiligen Regelungen des Veranstalters.
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